
 

 
Seite 1 von 7 

 

 

 

 

Das hier vorliegende Programm ist das Arbeitsergebnis eines Projektteams aus Mitarbeitenden 
verschiedener Unternehmensbereiche im Oberlinhaus (Lebenswelten, Oberlinschule, BBW, 

Werkstätten). 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 

 

 

 

 

Kleines Fortbildungscurriculum Autismus 2026 
Grundlagen, Fördermöglichkeiten, herausforderndes Verhalten 

5-tägig  
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Einführende Worte 

Menschen mit Autismus sind in den verschiedenen Tätigkeitsfeldern im Oberlinhaus eine immer 
größer werdende Zielgruppe, der wir in ihren Bedürfnissen und Bedarfen auch in Zukunft gerecht 
werden wollen. Hierzu trägt das vorliegende Grundlagen-Curriculum bei und richtet sich 
insbesondere an Mitarbeitende aus den Bereichen Wohnen, Assistenz, Arbeit, Kita, Ausbildung 
und Bildung. Die gesamte Reihe umfasst fünf Veranstaltungstage und wird in 2026 zweimal 
durchgeführt. Sie können sich für den Durchgang 1 oder Durchgang 2 anmelden.  

 
Baustein 1      Grundlagen Autismus  
 
Durchgang 1: 09.03.2026             Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr 
Durchgang 2: 16.10.2026 
 
Ort:    Mutterhaus K3 
   Rudolf-Breitscheid-Str. 24; 14482 Potsdam 
 
 
Referentin:  Anja Schildge   

Heilpädagogin B.A. 
 Mitarbeiterin im Kooperationsverbund Autismus Berlin (KVAB) 

 Oberlin Lebenswelten 
      
  
 

 
Was ist eigentlich Autismus und was muss ich wissen, um mich im Arbeitskontext gut 
aufzustellen? Insbesondere in den letzten Jahren hat sich eine Menge getan: medizinisch, 
sozialrechtlich sowie methodisch in der Förderung von Menschen im Autismus-Spektrum. In 
dieser Tagesveranstaltung werden wir das Themengebiet in den grundlegenden Fragestellungen 
beleuchten. Anhand von Praxisbeispielen werden zentrale Informationen hinsichtlich der 
typischen Symptomatik und den daraus resultierenden Herausforderungen im Alltag gegeben. 
Darüber hinaus werden wahrnehmungsspezifische Themen wie Theory of Mind, zentrale 
Kohärenz oder hirnorganische Besonderheiten aufgegriffen und allgemeinverständlich in Bezug 
auf ihre Bedeutungen und Auswirkungen erklärt. Darauf aufbauend werden wir Gedanken im 
Zusammenhang mit den Themen der professionellen Haltung und einer Kontaktgestaltung auf 
Augenhöhe miteinander teilen.  
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Baustein 2 Visualisierung, Strukturierung und Reizreduzierung  
 
Durchgang 1:   14.04. und 15.04.2026             Zeit jeweils: 09.00 – 17.00 Uhr 
Durchgang 2:  02.11. und 03.11.2026 
 
Ort:    Durchgang 1: im Thusnelda von Saldern Haus 

Rudolf-Breitscheid-Str. 24; 14482 Potsdam 
 

Durchgang 2: im Mutterhaus K3  
Rudolf-Breitscheid-Str. 24; 14482 Potsdam 
 

 
Referentinnen: Hannah Buscher   

Psychologische Psychotherapeutin mit Schwerpunkt Verhaltenstherapie   
Leiterin Kooperationsverbund Autismus Berlin (KVAB) 
Oberlinhaus Lebenswelten  

UND  
Romy Tischer   
Sonderschullehrerin, Autismustherapeutin (Autismus Dtl. e.V.)  
Fachlehrerin für den Förderschwerpunkt Autismus  
Oberlinschule  

 
  
 

Mit wachsendem gesellschaftlichen Interesse am Thema Autismus, steigt auch die Anzahl 
unterschiedlicher Therapie- und Fördermöglichkeiten. Basierend auf dem fundierten Wissen um 
die Besonderheiten der Wahrnehmung und der Informationsverarbeitung von Menschen mit 
Autismus haben sich Methoden, die in einem hohen Maß auf Strukturierung und Visualisierung 
setzen, als bewährt herausgestellt, wie beispielsweise der TEACCH-Ansatz. Diese möchten wir 
Ihnen in dieser zweitägigen Veranstaltung anhand von praktischen Beispielen vorstellen. Darüber 
hinaus werden Grundlagen der Lerntheorie sowie förderdiagnostische Möglichkeiten 
besprochen.  
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Baustein 3 Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen  
  
Durchgang 1:  22.04.2026      Zeit jeweils: 09.00 – 17.00 Uhr 
Durchgang 2:  13.11.2026 
 
 
Ort:    Durchgang 1: im Thusnelda von Saldern Haus 

Rudolf-Breitscheid-Str. 24; 14482 Potsdam 
 

Durchgang 2: im Mutterhaus K3  
Rudolf-Breitscheid-Str. 24; 14482 Potsdam 

 
 
 
Referentin:  Leila Jassim  

Dipl. Kommunikationswirtin  
Fachberaterin Autismus-Spektrum (ifbfb)  

 Fachkraft für Tiergestützte Intervention 
 Externe Referentin 
 

Herausfordernde Verhaltensweisen werden niemals grundlos gezeigt. Sie sind nicht Zeichen 
einer „gestörten Persönlichkeit“, sondern vielmehr Ausdruck einer „gestörten Beziehung“ 
zwischen einem Individuum und seiner Umwelt. Menschen im Autismus-Spektrum können 
aufgrund ihrer Besonderheiten im Bereich der Wahrnehmung und der Informationsverarbeitung 
alltägliche Situationen als sehr belastend erleben. Häufig entstehen Konflikte oder eskalierende, 
stark emotionsgesteuerte Reaktionen aus einem Kreislauf von „Nichtverstehen“ und „Nicht-
verstanden-werden“. Es ist unsere Aufgabe, Klient*innen unter Berücksichtigung ihrer 
individuellen Ressourcen in diesen schwierigen Situationen zu unterstützen. Dabei ist es nicht 
nur erforderlich, deeskalierende Strategien sicher zu beherrschen, sondern auch präventive 
Arbeit zu leisten. Den guten Grund für ein Verhalten zu erkennen und daraus sowohl 
kontextverändernde als auch kompetenzerweiternde Maßnahmen abzuleiten erfordert in der 
Regel eine intensive Auseinandersetzung mit belastenden Situationen und die Mitwirkung des 
gesamten Teams. 
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Baustein 4:   Praxisworkshop 
 
Durchgang 1:  29.04.2026    Zeit jeweils: 09.00 – 17.00 Uhr 
Durchgang 2:  19.11.2026 
 
 
Ort:    Durchgang 1: im Thusnelda von Saldern Haus 

Rudolf-Breitscheid-Str. 24; 14482 Potsdam 
 

Durchgang 2: im Mutterhaus K3  
Rudolf-Breitscheid-Str. 24; 14482 Potsdam 

 
 
Referentinnen: Manuela Paul   

Dipl. Pädagogin (Rehabilitationspädagogik; Autismustherapeutin DGVT/IFA) 
 Leiterin Autismuszentrum Potsdam  
   Oberlinhaus Lebenswelten    

UND 
Hannah Buscher      
Psychologische Psychotherapeutin mit Schwerpunkt Verhaltenstherapie   
Leiterin Kooperationsverbund Autismus Berlin (KVAB)  
Oberlinhaus Lebenswelten  

 

Der Praxisworkshop baut inhaltlich auf die vorangegangenen Bausteine auf. Eine Teilnahme an 
dieser Veranstaltung ist somit nur möglich, wenn Kenntnisse über:  

1. Grundlagen Autismus 
2. Fördermöglichkeiten: Strukturierung, Visualisierung und Reizreduzierung 
3. Umgang mit herausforderndem Verhalten 

bereits erworben wurden. Anhand von praktischen Beispielen werden die theoretischen 
Kenntnisse vertieft und mittels eigener Fallbespiele konkrete Materialien und Förderstrategien für 
Ihre eigene Arbeit erstellt.     

Bitte beachten Sie, dass die Bausteine 2 und 4 auf Inhalte und Arbeitshilfen aus folgenden 
Büchern verweisen: 
 
Anne Häußler: Der TEACCH-Ansatz zur Förderung von Menschen mit Autismus – Einführung in 
Theorie und Praxis; Verlag modernes Lernen, 2022. 
(Zur weiteren Verwendung in der Praxis empfehlen wir den Kauf dieses Buches als 
Arbeitsgrundlage.) 
 
Anne Häußler, Antje Tuckermann, Markus Kiwitt: Praxis TEACCH: Wenn Verhalten zur 
Herausforderung wird; Verlag modernes Lernen, 2021. 

Anne Häußler, Christina Happel, Antje Tuckermann, Mareike Altgassen, Katja Adl-Amini: SOKO 
Autismus: Gruppenangebote zur Förderung Sozialer Kompetenzen bei Menschen mit Autismus. 
Erfahrungsbericht und Praxishilfen, Verlag modernes Lernen, 2023. 

https://www.buecher.de/ni/search/quick_search/q/cXVlcnk9JTIyQW5uZStIJUMzJUE0dSVDMyU5RmxlciUyMiZmaWVsZD1wZXJzb25lbg==/
https://www.buecher.de/ni/search/quick_search/q/cXVlcnk9JTIyQW50amUrVHVja2VybWFubiUyMiZmaWVsZD1wZXJzb25lbg==/
https://www.buecher.de/ni/search/quick_search/q/cXVlcnk9JTIyTWFya3VzK0tpd2l0dCUyMiZmaWVsZD1wZXJzb25lbg==/
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Georg Theunissen „Autismus und herausforderndes Verhalten. Praxisleitfaden Positive 
Verhaltensunterstützung“ aufgenommen werden würde, Lambertus, 2024. 

(Zur themenspezifischen Vertiefung empfohlen.) 
 
Und hier nochmal alle Termine je Durchgang im Überblick 
 

 
Durchgang 1: 

 
  

 
Durchgang 2: 

 
 

09.03.2026 
14./15.04.2026 

22.04.2026 
29.04.2026 

 

16.10.2026 
02./03.11.2026 

13.11.2026 
19.11.2026 

 
 
 
Referent*innen-Team 
 

 Hannah Buscher  Jassim Leila 
Psych. Psychotherapeutin   Dipl. Kommunikationswirtin  

   Leiterin Kooperationsverbund Autismus Berlin (KVAB)  Fachberaterin Autismus-Spektrum (ifbfb) 
   Oberlinhaus Lebenswelten    externe Referentin 
 
 

  Romy Tischer                Paul Manuela  
   Sonderschullehrerin    Dipl. Pädagogin (Rehabilitation) 

Fachlehrerin Autismus    Leiterin Autismuszentrum 
   Oberlinschule     Oberlin Lebenswelten 
 

                 Anja Schildge  
Heilpädagogin B.A.     

   Mitarbeiterin Kooperationsverbund Autismus Berlin (KVAB)    
   Oberlinhaus Lebenswelten 
 

 
 



 

 
Seite 7 von 7 

Wir freuen uns auf Sie! 
 


